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Sehr geehrte Bruckerinnen und 
Brucker!
Sehr geehrte Wilfl einsdorferinnen 
und Wilfl einsdorfer!

Sie blättern gerade in der ersten 
Ausgabe der Amtlichen Nachrichten 
im Jahr 2019. Den Beginn des neuen 
Jahres wollen wir als Stadtgemeinde 
nutzen, um ein bewusstes Zeichen für 
den Umweltschutz zu setzen. In der 
letzten Gemeinderatssitzung wurde – 
mit Zustimmung aller Fraktionen – eine 
Resolution von mir auf den Weg ge-
bracht, wonach sich die Stadtgemeinde 
Bruck an der Leitha für eine Reduktion 
bzw. eine gänzliche Vermeidung von 
Einweg-Plastik durch verschiedenste 
Maßnahmen ausspricht und diese 
zukünftig umsetzen möchte. Um dies 
zu erreichen, sind wir aber auf die Hilfe 
einer jeden Bürgerin bzw. eines jeden 
Bürgers in unserer schönen Gemeinde 
angewiesen. Nur zusammen können 
wir nachhaltig etwas erreichen, indem 
man z.B. auf das Plastik-Einkaufssackerl 
verzichtet oder sich für Mehrwegver-
packungen beim Shoppen entscheidet. 
Aber nicht nur dabei gibt es ein riesi-
ges „Vermeidung“-Potenzial, sondern 
auch im Umgang mit unserem umge-
benden Lebensraum. Ein tolles Bespiel 
dafür ist der junge Tobias Steger (siehe 
Titelbild), der in den Semesterferien 
selbstlos eine „Müllsammelaktion“ 
durchführte und die umliegenden Stra-
ßenränder und Flure von achtlos weg-
geworfenem Unrat säuberte. Hochach-
tungsvoll möchte ich mich bei ihm für 
seinen Einsatz für ein lebenswerteres 
Bruck an der Leitha und Wilfl eins-
dorf bedanken und hoffe, dass er als 

Vorbild für die gesamte Gemeinde-
bevölkerung in Sachen Umweltschutz 
dient. Dass es überhaupt nicht so weit 
kommt, dafür kann jeder einzelne von 
uns sorgen, indem er seinen Müll ord-
nungsgemäß zu Hause entsorgt und 
nicht einfach auf die Straße, aus dem 
fahrenden Auto oder in den nächsten 
Windschutzgürtel wirft.
Nicht nur in diesem Bereich wollen wir 
zukünftig mehr auf unsere Umwelt 
achten, sondern auch in Bezug auf 
erneuerbare Energie, wo wir ohnehin 
schon eine Vorreiterrolle zusammen 
mit dem Energiepark Bruck an der 
Leitha landes-, wenn nicht gar bun-
desweit einnehmen. Dafür haben 
sich die drei Gemeinden Bruck an der 
Leitha, Göttlesbrunn und Höfl ein in
einer Klima- und Energiemodellregion 
– genannt „KEM³“ – vereinigt, um 
Synergien zu fi nden und Projekte, wie
z.B. Reduktion des Energieverbrauchs, 
Mobilität, etc. voranzutreiben.
In diesem Sinne wollen wir bewusst auf 
unseren Lebensraum achten und ihn 
erhalten, um Bruck an der Leitha und 
Wilfl einsdorf nicht nur für uns, sondern 
auch für die kommenden Generatio-
nen lebenswert bzw. lebenswerter zu 
machen.

Ihr Bürgermeister
Gerhard Weil
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In den letzten Sitzungen des Stadt- 
und Gemeinderates wurden folgen-
de Beschlüsse gefasst bzw. Berichte 
vorgetragen:

Voranschlag 2019
Der Voranschlag für das Jahr 2019 
wurde mehrheitlich genehmigt und 
weist folgende Zahlen auf:

Gesamtübersicht: 
1.) Ordentlicher Haushalt:
Voranschlag 2019 € 23,126.800,--
Veränderungen gegenüber NTVA 2018 
(oHH.): - €  306.800,--  d.s. - 1,31%

2.) Außerordentlicher Haushalt:
Voranschlag 2019 € 7,034.100,--
Veränderungen gegenüber NTVA 2018 
(aoHH.): + € 2,180.300,--  d.s. + 44,92%

3.) Gesamtsumme ordentlicher und 
außerordentlicher Haushalt:
Voranschlag 2019 € 30,160.900,--
Veränderungen gegenüber NTVA 2018 
(insgesamt): + € 1,873.500,--  d.s. + 6,62%

Der Haushaltsausgleich ist somit gege-
ben.

Rotes Kreuz – Erhöhung des 
Rettungsdienstbeitrages
Ende Oktober 2018 wurde eine Verein-
barung mit allen Mitgliedsgemeinden 
des Brucker Rot-Kreuz-Sprengels ge-
troffen, den Rettungsdienstbeitrag auf 
€ 9,-- pro Einwohner zu erhöhen.
Hinzu kommen im Jahr 2019 Inves-
titionskosten für den Fuhrpark der 
Bezirksstelle Bruck an der Leitha, die 
für die Stadtgemeinde Bruck an der 
Leitha anteilsmäßig rund € 89.600,-- 
betragen.

FF-Bruck an der Leitha – Ankauf 
eines Versorgungsfahrzeuges
Für die Freiwillige Feuerwehr Bruck 
an der Leitha wurde ein Beschluss 
zum Ankauf eines Versorgungsfahr-

zeugs gefasst. Die Stadtgemeinde 
Bruck an der Leitha beteiligt sich an 
den Gesamtkosten in Höhe von ca. 
€ 99.400,-- mit einem Anteil von rund 
€ 36.300,--. 

Jägerkaserne – Sanierung 
leerstehender Wohnungen - 
Auftragsvergabe
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde 
Bruck an der Leitha hat infolge eines 
Ausschreibungsverfahrens durch das 
Architekturbüro Baumgartner die 
Generalsanierung von 8 Wohneinhei-
ten und 3 Lagerräumlichkeiten durch 
verschiedenste Firmen in Höhe von 
rund € 250.000,-- beschlossen. 

Klima- und Energiemodellregion 
(KEM³)
In seiner Sitzung am 18. Dezember 
2017 schloss der Gemeinderat der 
Stadtgemeinde Bruck an der Leitha 
einen Kooperationsvertrag zur Kli-
ma- und Energiemodellregion ab. Die 
Vorbereitungsarbeiten dazu konnten 
mittlerweile erledigt werden. Nunmehr 
wurde ein entsprechender Auftrag an 
den Energiepark Bruck an der Leitha 
zur Unterstützung der Stadtgemeinde 
Bruck an der Leitha bei der Umsetzung 
vergeben. Die für die Stadtgemeinde 
Bruck an der Leitha zu erwarten-
den Kosten belaufen sich auf ca. 
€ 113.000,--.

Sporthalle Fischamender Straße 
– Instandsetzung Sportbelag im 
Freibereich
Auf dem Areal der Volksschule Fischa-
mender Straße ist der Sportbelag des 
Hartplatzes und der Kurzlaufbahn im 

Aussenbereich aufgrund des Alters 
sanierungsbedürftig. Im Bereich der 
Ränder, aber auch in der Fläche, sind 
erhebliche Schäden in Form von Rissen 
aber auch Fehlstellen, bei denen der 
Belag fehlt bzw. nur mehr unzurei-
chend vorhanden ist. Um eine not-
wendige komplette Erneuerung der 
Flächen zu verhindern, wurden derzeit 
noch mögliche Sanierungsarbeiten in 
Höhe von ca. € 18.600,-- an die Firma 
Strabag AG, Bereich Sportstättenbau 
vergeben.

Neue Firmen – ECO PLUS Gelände
Die Firmen Laser Tec und Hochriesser 
GmbH haben Vorverträge mit der Wirt-
schaftsagentur Eco Plus abgeschlossen, 
wonach sie sich im Betriebsgebiet im 
Nordosten von Bruck an der Leitha 
ansiedeln werden.

Die Firma Laser Tec soll für die Wie-
ner Linien bzw. die Firma Bombardier 
Zubehörteile herstellen und die Firma 
Hochriesser GmbH will sich als Innen-
ausstatter (Bodenaufbau, Stiegen, etc.) 
in unserer Gemeinde etablieren.

Harrachpark – Gewässersanierung – 
Zusatzauftrag für Projektleitung
Herr DI Helmut Lehner wurde schon 
im Vorjahr mit der Projektleitung bzw. 
Koordination und Bearbeitung für die 
1. Phase der Gewässersanierung im 
Harrachpark beauftragt. Im Zuge der 

AUS DEM STADT- UND GEMEINDERAT
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Vorbereitung für die naturschutzrecht-
liche Projekteinreichung sind optionale 
Leistungen zur Erhebung von Landle-
bensräumen (Wiesen, Gehölzvegeta-
tion) und Habitaten in Höhe von ca. 
€ 9.300,-- erforderlich geworden, die 
nun zusätzlich beschlossen wurden. 
Nähere Infos zum Thema Gewässersa-
nierung fi nden sie im Blattinneren.

Truppenübungsplatz Bruckneudorf 
– Antrag auf Partnerschaft
Laut Bundesministerium für Landes-
verteidigung und Sport besteht die 
Möglichkeit, eine Partnerschaft mit 
dem Truppenübungsplatz Bruckneu-
dorf einzugehen. Diesbezüglich wurde 
ein dementsprechender Antrag im 
Gemeinderat beschlossen und an das 
Bundesministerium zur Genehmigung 
weitergeleitet. Der Sinn dieser Part-
nerschaft liegt darin, im Rahmen der 
Öffentlichkeitsarbeit die wehrpoliti-
schen Umwegrentabilitätskontakte zu 
vertiefen, Verständnis für einander zu 
fördern und sich gegenseitig bei der 
Erfüllung der jeweiligen Aufgaben in 
einer rechtlich unverbindlichen Weise 
auszutauschen.

Aus diesem Anlass soll am Freitag, dem 
3. Mai 2019 ein Partnerschaftsgrün-
dungstag gefeiert werden. Herr Bun-
desminister Mario Kunasek wird dazu 
in Bruck an der Leitha erwartet. 
Ein Platzkonzert am Rathausvorplatz 
soll ab ca. 18.00 Uhr auf diese Feier-
lichkeiten einstimmen. Für 19.00 Uhr 
ist der eigentliche Festakt geplant, der 
um ca. 20.00 Uhr mit einem Großen 
Zapfenstreich abgerundet werden soll.

Plastikfreie Gemeinde
Der Stadtgemeinde Bruck an der Leitha 
ist der Umweltschutz seit jeher ein 
wichtiges Anliegen. Daher wurde eine 
Resolution im Gemeinderat beschlos-
sen, die ein wichtiger Grundstein 
zur Reduktion von Einweg-Plastik im 
Gemeindegebiet von Bruck an der 
Leitha ist. Nicht nur der Schutz und 
die Bewahrung von Ressourcen, durch 
Umstieg auf Mehrweg-Verpackungen, 
sondern auch die Vermeidung von 
Plastikmüll wurden in dieser Resolution 
festgehalten und diese Punkte sollen 
schlussendlich durch verschiedenste 
Maßnahmen umgesetzt werden.
 
• Einweg-Tragetaschen, insbesonde-

re solche aus Plastik, sollen durch 
umweltfreundliche Alternativen wie 
Stofftaschen, Einkaufskörbe o.ä. 
ersetzt werden. Einweg-Plastik-
Boxen sollen weitgehend vermieden 
werden. Alternativen dazu sollen 
aufgezeigt und von lokalen Betrie-
ben in der Stadt angeboten werden. 
Hier setzt der GABL bereits erste 
Akzente. 

• Ein Leitfaden für Feste ohne Ein-
weg-Plastik wird erstellt und Veran-
staltern, z.B. Vereinen, zur Verfügung 
gestellt. Darin wird auf den Einsatz 
von Mehrweggeschirr und auf beste-
hende Initiativen hingewiesen. 

• Die Auszahlung von Förderungen 
an Vereine, die Veranstaltungen 
durchführen, soll an die Vorausset-
zung gekoppelt werden, dass bei 
den Veranstaltungen – soweit mög-
lich – kein Einweg-Plastik eingesetzt 
wird.

• Unternehmen sollen motiviert 
werden, sich aktiv an der Aktion zu 
beteiligen und auf die Ausgabe von 
„Einweg-Plastik“ wie beispielsweise 
Plastiksackerl, Einweg-Kaffeebecher 
und Verpackungen aus Plastik zu 
verzichten.

• Verpackungsfreie Initiativen sollen 
in enger Kooperation mit anderen 

Institutionen, wie z.B. GABL, etc. 
unterstützt und ausgebaut werden.

• Diverse Themen rund um die Prob-
lematik „Einweg-Plastik“ sollen in 
den jeweils zuständigen Gemeinde-
ratsausschüssen behandelt und zur 
Umsetzung gebracht werden. 

• Auf die Verwendung von Mehrweg-
gebinden wird insbesonders hinge-
wiesen.

• Information und Bewusstseinsbildung 
der Bürger, der Vereinsfunktionäre, 
der Handels- und Gastronomiebetrie-
be erfolgt mittels Veranstaltungen, 
Broschüren, laufenden Berichten in 
den lokalen Medien, der Internetseite 
und Social-Media-Plattformen der 
Stadt.

• Verstärkt wird der Konsum von 
regionalen und saisonalen Produk-
ten in den Fokus gerückt. Diese sind 
meistens nicht bzw. zumindest nicht 
zur Gänze in Plastik verpackt und 
weisen noch viele andere Vorteile 
auf (geringerer Transportaufwand, 
Arbeitsplatzsicherung, etc.).

Setzen wir ein Zeichen für ökologi-
sches Bewusstsein, den Schutz unserer 
Umwelt und tragen wir dazu bei, die 
Lebensgrundlagen auch für zukünftige 
Generationen zu erhalten.

Nah & Frisch-Markt Wilfl einsdorf
Die bisherige Pächterin, Frau Eva 
Degenhard, hat den Vertrag mit 
der Stadtgemeinde Bruck an der 
Leitha gekündigt und das Nahversor-
gungsgeschäft „Nah und Frisch“ in 
Wilfl einsdorf mit Ende Jänner 2019 
geschlossen. Derzeit befi ndet sich die 
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Stadtgemeinde Bruck an der Leitha auf 
der Suche nach einem neuen Pächter. 
Da es Interessenten gibt, hofft man 
bald wieder einen Nahversorger für die 
Wilfl einsdorferinnen und Wilfl einsdor-
fer fi nden zu können. 

Gemeinderätin i.R. Brigitta Walka 
verstorben
Frau Gemeinderätin i.R. Brigitta Walka 
verstarb am 27. November 2018 nach 
kurzer schwerer Krankheit. Sie war 
vom 12.2.1998 bis 13.4.2010 Gemein-
derätin der Stadtgemeinde Bruck an 
der Leitha. Während ihrer Zeit als Ge-
meinderätin besuchte sie die Brucke-
rinnen und Brucker anlässlich runder 
Geburtstage und Ehrenhochzeiten und 
war als Mitglied im Sozialausschuss 
vertreten. Die Stadtgemeinde Bruck 
an der Leitha wird Frau Gemeinderätin 
i.R. Brigitta Walka stets ein ehrendes 
Andenken bewahren.

Renate Bogensperger – Neues Ge-
meinderatsmitglied
Frau Gemeinderätin Sylvia Fleischer hat 
mit Ende des Jahres 2018 auf die Aus-

übung ihres Gemeinderatsmandates 
verzichtet. An ihrer Stelle wurde Frau 
Renate Bogensperger in den Gemein-
derat einberufen. Ich möchte mich bei 
dieser Gelegenheit bei Frau Sylvia Flei-
scher für ihren Einsatz zum Wohle und 
Interesse unserer Stadt recht herzlich 
bedanken. Gleichzeitig wünsche ich 
Frau Renate Bogensperger viel Erfolg 
als Mitglied im Gemeinderat.

Personalaufnahmen in der städti-
schen Buchhaltung
Infolge bevorstehender Pensionierun-
gen wurden für die städtische Buch-
haltung zwei neue Mitarbeiterinnen 
aufgenommen. Frau Carina Paller und 
Frau Sonja Turek ergänzen seit Mitte 
Feber bzw. Anfang März das Buchhal-
tungsteam im Rathaus.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Der Verlust unserer Zähne kann aus verschiede-
nen Gründen erfolgen, wie durch Karies, Zahn-
fleischerkrankungen oder Unfall. Die heutige 
Zahnmedizin erweist sich in der Zahnerhaltung 
zwar als besonders erfolgreich, in bestimmten 
Fällen bietet sich nur noch die Entfernung des 
Zahnes als einzige Lösung an. Der Zahnmangel 
kann aber äußerst irritierend sein, sowohl im 
ästhetischen Sinn, als auch in der Kaufunktion 
oder bei der Tonbildung.
Aber eines stimmt auf alle Fälle: der Zahnver-
lust ist immer mit starken Emotionen, Ein-
schränkungen und vor allem mit vielen Fragen 
verbunden. Eine Antwort auf diese erhalten wir 
von Dr. Zoltán Marton, Implantologe und lei-
tender Fachzahnarzt der Zahnarztpraxis Mar-
ton.Dental, in Mosonmagyaróvár, Ungarn. 
Im Fall eines Zahnmangels welche Möglichkeiten bietet uns die Zahn-
medizin?
Dr. Marton: Die mangelnden Zähne können mit einem fixierten Zah-
nersatz, sprich mit einer Brücke oder mit einer herausnehmbaren 
Prothese ersetzt werden. Beim vorherigen müssen die Nachbarzähne 
abgeschliffen werden und das Apparat wird mit Klebstoff befestigt. 
In diesem Fall ein wesentlicher Nachteil ist, dass die angrenzenden 
Zähne um einen einen perfekten Sitz zu ermöglichen ebenfalls beien-
tärchtigt werden.  Beim letzteren, also im Fall der Prothese, haben wir 
einen großflächigen, den Gaumen und das Zahnfleisch abdeckenden 
Zahnersatz, dessen Angewöhnung oft mit viel Geduld verbunden ist. 
Eine weitere Problematik könnte die richtige Pflege und die öfters vor-
kommende Schleimhautentzündung verursachen. Denjenigen, die aus 
diesen Gründen nach einer anderen Lösung suchen, empfehlen wir eine 
Zahnimplantation. 

Was genau ist ein Zahnimplantat?
Dr. Marton: In der Zahnheilkunde verstehen wir 
unter einem Implantat eine in den Kieferkno-
chen chirurgisch eingesetzte, künstliche Wurzel. 
Sobald diese Titanschraube mit dem Knochen 
verwachsen ist, können unterschiedliche Zah-
nersätze fixiert werden. Im Fall eines komplet-
ten Zahnmangels können die Zahnreihen bereits 
auf 4 Implantate befestigt werden. 
Hat das Implantat auch weitere Vorteile? 
Dr. Marton: Die Implantate ersetzen nicht nur 
die fehlenden Zähne, sondern sorgen auch für 
eine optimale Belastung des Kiefers beim Kauen. 
Somit ist die natürliche Funktion des Knochens 
gewährleistet und ein eventueller Knochenab-
bau kann vermieden werden.  Ein stabiler, mit 
Implantaten befestigter Zahnersatz bietet eine 
Echtheitsgefühl, Tragekomfort und steiegt die 

Kaukapazität. Darüber hinaus halten Implantate mit einer richtigen 
Zahnpflege und Mundhygiene ein Leben lang.
Also ist ein perfektes Lächeln an einem Tag kein Traum?
Dr. Marton: Nicht bei Marton.Dental. In unserer Praxis arbeiten wir 
mit der modernsten Technologie auch im Bereich der Implantologie. 
Nachdem die künstliche Wurzel, also die Titanschraube eingebettet 
wurde,  dauert nur einige Stunden bis unsere Patientinnen und Pati-
enten das Provisorium erhalten. Somit müssen sie keinen einzigen Tag 
zahnlos verbringen und können bereits am Tag der ersten Behandlung 
lächelnd unsere Praxis verlassen.
Bei Marton.Dental erhalten Sie eine kostenlose Konsultation über die 
Implantate und andere Zahnersatzmöglichkeiten! Besuchen Sie unsere 
Webseite oder kontaktieren Sie uns per Mail oder telefonisch! Unsere 
MitarbeiterInnen helfen Ihnen gern weiter!

+36 30 461 8818, +36 96 951 046  
info@marton.dental • www.marton.dental
H-9200 Mosonmagyaróvár, Ivánfi E. u. 5.
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EU-Wahl am 26. Mai 2019

Zu der am Sonntag, dem 26. Mai 2019 
stattfi ndenden Europawahl darf ich 
ihnen einige Informationen auf diesem 
Weg zur Kenntnis bringen.

Wählerverzeichnis
Wenn sie am Stichtag, dem 12. März 
2019 in Bruck an der Leitha oder 
Wilfl einsdorf mit Hauptwohnsitz 
gemeldet sind, dann sollten sie bis 
spätestens 2. April 2019 eine Wäh-
lerverständigungskarte erhalten und 
sind somit in Bruck an der Leitha bzw. 
Wilfl einsdorf wahlberechtigt.
Sollten sie keine Wählerverständi-
gungskarte bis zu obgenannten Zeit-
punkt erhalten haben, dann können sie 
vom 2.-11. April 2019 Einsicht in das 
Wählerverzeichnis nehmen und gege-
benenfalls eine Eintragung begehren. 
Für weitere Auskünfte dazu, wenden 
sie sich bitte an die MitarbeiterInnen 
im Sekretariat des Bürgermeisters.
Das Wählerverzeichnis liegt zur Ein-
sichtnahme zu folgenden Zeiten im Ge-
meindeamt, 1. Stock, Zimmer 7 auf:

Dienstag, 2. April von 08.00-12.00 Uhr 
Mittwoch, 3. April von 08.00-12.00 Uhr
Donnerstag, 4. April von 08.00-12.00 Uhr
Freitag, 5. April von 08.00-12.00 Uhr 
Samstag, 6. April von 08.00-12.00 Uhr

Montag, 8. April von 08.00-12.00 Uhr
und von 16.00-18.00 Uhr
Dienstag, 9. April von 08.00-12.00 Uhr
Mittwoch, 10. April von 08.00-12.00 Uhr
Donnerstag, 11. April von 08.00-12.00 Uhr

Wahlkarten/Briefwahl
Falls sie am Wahltag nicht in Bruck an 
der Leitha sind, müssen sie eine Wahl-
karte bis spätestens Mittwoch, 22. Mai 
2019 schriftlich im Gemeindeamt bean-
tragen. Eine mündliche Antragstellung 
ist bis spätestens Freitag, 24. Mai 2019, 
12.00 Uhr in der Gemeindekanzlei (Rat-
haus, 1. Stock, Zimmer 7) auch noch 
möglich. Die Wahlkarten werden ab 
Anfang Mai 2019 erhältlich sein!

Diese Wahlkarte benötigen sie, wenn 
sie in einer anderen österreichischen 
Gemeinde oder im Ausland wählen 
oder wenn sie ihre abgegebene Stim-
me per Brief übermitteln wollen.
Nähere Informationen zum Thema 
Wahlkarten bzw. Briefwahl werden 
ihnen im Zuge der Ausstellung erteilt.
Selbstverständlich wird auch diesmal 
wieder eine „Fliegende Wahlbehörde“ 
jene bettlägerigen Wähler aufsuchen, 
die eine entsprechende Wahlkarte 
beantragt und erhalten haben.

Abschließend darf ich sie einladen, von 
ihrem Wahlrecht Gebrauch zu machen!

Ehrenzeichen der Republik 
Österreich

Frau Sandra Steinmüller wurde 
Ende 2018 die Ehre zuteil von Herrn 
Bundespräsident Alexander Van der 
Bellen das silberne Ehrenzeichen für 
Verdienste um die Republik Österreich 
verliehen zu bekommen. Die 29-jähri-
ge Bruckerin, die in der Sportart „Flag 
Football“ Karriere machte, wurde 
unter anderem Europameisterin 2015, 
Vizeweltmeisterin 2016, NÖN-Sportle-
rin des Jahres 2017 und ist seit 2018 
Mitglied in der Hochbegabtenvereini-
gung Mensa Österreich.

Die Stadtgemeinde Bruck an der 
Leitha gratuliert der so erfolgreichen 
Sportlerin, die damit gleichzeitig 
Aushängeschild unserer Gemeinde 
ist, herzlich zu dieser hochrangigen 
Auszeichnung.

Schnell und aktuell
Informationen aus erster Hand

www.bruckleitha.at
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Umweltschutz – junger 
Bürger sammelt Müll und 
wird zum Vorbild

In den Semesterferien brachte ein 
junger, besorgter Bürger am Brucker 
Bauhof einige Säcke voll Müll (der 
achtlos weggeworfen wurde) vorbei, 
die er bei einer „selbstdurchgeführten 
Flurreinigung“ u.a. im Norden der 
Stadt eingesammelt hatte.

Dieser junge Mann (im Bild mit Bau-
hofl eiter-Stv. Franz Gutdeutsch) heißt 
Tobias Steger, ist 7Jahre alt und für Jung, 
als auch Alt ein Super-Vorbild in Sachen 
Umweltschutz. Großes Kompliment von 
meiner Seite, weiter so und hoffentlich 
fi ndet er viele Nachahmer, damit unsere 
Stadt noch lebenswerter wird.

In der Bevölkerung fand diese Aktion 
ebenfalls ein großes Echo, da mehr als 

450 Facebook-User den „Like“-Button 
drückten und ihm Lob aussprachen.

Um ihm eine kleine Freude zu bereiten, 
wurde er ins Rathaus eingeladen und 
bekam von Bgm. Gerhard Weil eine 
Urkunde und ein kleines Präsent. Der 
junge Mann versicherte, sich weiterhin 
für ein sauberes Bruck zu engagieren 
und Unrat einzusammeln. 

Ehrenzeichen des
Landes NÖ

Das goldene Komturkreuz wurde Mitte 
Jänner 2019 an Frau LAbg. a.D. Christa 
Vladyka für jahrzentelange Tätigkeit im 
Dienste der Niederösterreicherinnen und 
Niederösterreicher im NÖ Landhaus in St. 
Pölten verliehen! In Vertretung der Stadt-
gemeinde Bruck an der Leitha waren 
Bgm. Gerhard Weil und Stadtrat LAbg. 
Rainer Windholz bei dieser Verleihung 
zugegen und gratulierten der ehemaligen 
Bürgermeisterin von Bruck an der Leitha 
herzlich zu dieser Auszeichnung.
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Burgprojekt – 
Baufortschritt

Mitte Feber 2019 fand eine Führung 
auf der Baustelle Burg in der Johngasse/
Hainburger Straße statt. Mit dabei 
waren Bauleiter Ing. Roland Wind-
passinger von der Gemeinnützigen 
Wohnungsgesellschaft Arthur Krupp 
Ges.m.b.H., Bürgermeister Gerhard 
Weil und Brucker-NÖN-Chefredakteu-
rin Susanne Müller.

Neben den Eckdaten, die via Power-
point-Präsentation näher gebracht 
wurden, konnten sich die Teilnehmer 
auch ein Bild im Inneren des Gebäudes 
vom Baufortschritt machen. Derzeit 
wird an vielen Ecken und Enden gear-
beitet, so z.B. am Dach selbst (immer 
wenn es die Witterung zulässt).

Weiters schreiten die Rohinstallations- 
und Verputzarbeiten im Inneren des 
Gebäudes bzw. an der Gebäudehülle, 
die Fenstereinbauarbeiten und die 
Innenausbauarbeiten in einem Teil des 
Gebäudes zügig voran.

Demnächst soll einen Fernwärmezulei-
tung für den Gebäudekomplex gelegt 
werden.

Laut aufgestelltem Zeitplan hat man 
insgesamt noch ein bis knapp einein-
halb Jahre Zeit, das Projekt fertigzustel-

len, was zwar eng bemessen, aber laut 
Bauleiter durchaus machbar ist.

Sollten sie Interesse an einer der 36 Woh-
nung im Wohnheim „Burg Bruck“ haben, 
dann können sie sich an Frau Stadlmann 
unter 01/86695-1429 wenden.
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Synagoge – 
Revitalisierung

Nach Gesprächen zwischen Altbür-
germeister Hemmer und dem Bundes-
denkmalamt hat man im Jahr 2017 
vereinbart, mit der Revitalisierung der 
Synagoge zu beginnen. Seitens des 
Bundesdenkmalamtes wurde eine 
Förderung für die Maßnahmen zugesi-
chert.

Im Budget 2018 hatte man einen 
Betrag in Höhe von € 10.000,-- für 
die planerischen Vorleistungen vorge-
sehen. Es gab bereits bauhistorische 
Untersuchungen, Photogrametrische 
Aufnahmen, Geophysikalische Untersu-
chungen usw. von dem gegenständli-
chen Objekt.

Für die weiterführende Revitalisierung 
war es notwendig ein Konzept für 
die Nutzung und in weiterer Folge die 
Form der Wiederherstellung einzelner 
Baukörper fachlich zu untersuchen und 
mittels Entwurf planlich und textlich 
darzustellen. Diese Arbeiten (Nutzungs-

fi ndung und Entwurf) wurden nach 
Ausschreibung an Herrn Architekt DI 
Messner mit einer Summe von knapp 
€ 8.000,-- vergeben. Ende November 
2018 fand die erste Besprechung mit 
dem Planer und dem Bundesdenkmal-
amt im Rathaus der Stadtgemeinde 

Bruck an der Leitha statt, um mit der 
Entwurfsplanung beginnen zu kön-
nen. Im Budget 2019 wurden für erste 
Maßnahmen € 20.000,-- vorgesehen 
(Probefl ächen, usw.).

Sanierung Leithabrücke 
in Bruckneudorf

Aufgrund des schlechten Zustandes 
der Leithabrücke auf der B10 zwischen 
dem ehemaligen „Brückenstüberl“ 
und der Firma Zitta muss diese gene-
ralsaniert werden. Da die Bundesstraße 
eine stark frequentierte und wichtige 
Verkehrsroute ist, sollen die dringend 
notwendigen Arbeiten mittels einer 
Komplettsperre in der Sommer-Ferien-
zeit in Angriff genommen werden, um 
so wenige Verkehrsbeeinträchtigungen 
wie möglich zu verursachen.

Nähere Infos erhalten sie in der nächs-
ten Ausgabe der Amtlichen Nachrich-
ten Ende Juni.
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Neue E-Ladestation am 
Bahnhof Bruck an der 
Leitha
Die ÖBB haben mit ihrem Kooperations-
partner Smatrics eine E-Ladestation
am Bahnhof in Bruck an der Leitha in 
Betrieb genommen. Den Kundinnen 
und Kunden stehen zwei Lademöglich-
keiten für ihr Elektrofahrzeug zur Ver-
fügung. Die E-Ladestation befi ndet sich 
bei der Park & Ride-Anlage beim Bahn-
hof und ist die perfekte Verbindung 
zweier umweltfreundlicher Verkehrs-
mittel: Bahn und E-Auto. Pendlerinnen 
und Pendler können künftig mit ihrem 
Elektroauto zufahren, auf die Bahn 
umsteigen und dabei die E-Ladestation 
am Bahnhof nutzen.

Der Ladeplatz kann genutzt werden, 
solange eine aufrechte (Zahl-)Verbin-
dung zur Ladestation vorhanden ist, 

Wohnhausanlage Flieder-
gasse 3 – Spatenstichfeier

Am 25. März 2019 fand um 14.00 
Uhr eine feierliche Spatenstichfeier für 
den 3. Bauteil der Wohnhausanlage 
Fliedergasse in Bruck an der Leitha im 
Beisein von Karl Wilfi ng (Präsident des 
NÖ Landtages) und einigen Gemein-
devertretern statt. Die gemeinnützige 
Wohnungsgesellschaft „Arthur Krupp“ 
Ges.m.b.H. wird analog zu den beiden 
ersten Bauteilen weitere 23 Wohnun-
gen (teilweise mit Garten) errichten, die 
voraussichtlich Ende 2020/Anfang 2021 
fertig sein sollen. Infos dazu erhalten 
sie bei der Wohnbaugesellschaft unter 
01/86695-1429 (Frau Stadlmann). Symbolbild, Fotocredits © Wien-Süd

auch wenn das Elektroauto bereits
vollgeladen ist. Die Kosten an den ÖBB- 
Ladestationen betragen für Kundinnen 
und Kunden mit einer ÖBB-Ladekarte 

derzeit € 0,50/Stunde. Die ÖBB-Lade-
karte ist unter www.oebb.smatrics.com 
erhältlich.

Rasenmähen – 
Lärmbelästigung

Ich möchte sie, liebe Liegenschaftsei-
gentümer, auch heuer wieder aufgrund 
zahlreicher Interventionen aus dem Vor-

jahr seitens der Bevölkerung ersuchen, 
lärmentwickelnde Tätigkeiten (Rasenmä-
hen, Holzschneiden, usw.) an Sonn- und 
Feiertagen, sowie an Samstag-Nachmit-
tagen zu unterlassen!
Ihre Nachbarn werden es ihnen danken!!!
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Weiches Wasser 
für das Industrieviertel
Ab 2019 bietet EVN Wasser auch im Industrieviertel
Trinkwasser in Quellwasserqualität mit idealem Härtegrad.

EVN Wasser plant deshalb zwei Naturfilteranlagen im Süden von
Wien – und zwar in Wienerherberg und in Petronell-Carnuntum,  
die voraussichtlich 2021 in Betrieb genommen werden. Zusätzlich 
werden die Leitungskapazitäten laufend verstärkt.

Derzeit weist das Wasser hier einen Härtegehalt von ca. 19° dH auf.
Durch die Verwendung von sehr feinen Membranen werden die
Härtegrade rein mechanisch auf 10 bis 12° dH gesenkt. Dieser
ideale Härtegrad ist ein wesentliches Qualitätsmerkmal. Denn
hartes Wasser mit zu viel Kalk bringt zahlreiche Nachteile: hart-
näckig verschmutzte Gläser, defekte Geräte oder trockene Haut
beim Duschen.

Für ein Trinkwasser in Quellwasserqualität wird EVN Wasser in
den nächsten Jahren mehr als 60 Mio. Euro investieren. Davon
profitieren auch Sie!

Tipp: Die Wasserwerte Ihres Wohnorts können Sie jederzeit auf der 
Website nachlesen: www.evnwasser.at

FF Wilfl einsdorf – Neues 
Transportfahrzeug

Bereits vor Jahresbeginn hat die Freiwil-
lige Feuerwehr Wilfl einsdorf ein neues 
Feuerwehrauto erhalten. Der Finanzie-
rungsbeitrag der Stadtgemeinde Bruck 
an der Leitha beträgt rund € 40.000,--. 

„Die freiwillige Feuerwehr Wilfl eins-
dorf leistet einen wesentlichen Beitrag 
zur Sicherheit der Bürger, wobei die 
Nachwuchsarbeit der FF Wilfl einsdorf 
vorbildlich ist“, so Bürgermeister Ger-
hard Weil.

Im Bild:
Bgm. Gerhard Weil,

FF-Kommandant Andreas Arthaber und  
Vzbgm. Roman Brunnthaler
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Revitalisierung der Was-
serläufe im Harrachpark: 
Projektstart 2019
Der Harrachpark in Bruck an der Leitha 
wurde zu Beginn des 18. Jahrhunderts 
als Barockgarten von Johann Lukas von 
Hildebrandt für die Familie Harrach 
geplant und angelegt. Ende des 18. 
Jahrhunderts gestaltete der Gärtner 
und Botaniker Christoph Lübeck aus 
Anhalt-Dessau die Anlage im Stil des 
englischen Landschaftsgartens um und 
zählt heute zu den bedeutendsten 
Anlagen Mitteleuropas. Neben seinem 
kunsthistorischen Wert hat der Har-
rachpark Bedeutung als Refugium für 
seltene Tier- und Pflanzenarten. Rund 
50 Vogelarten brüten hier regelmäßig. 
Damit gehört die Anlage zu den arten-
reichsten Lebensräumen Mitteleuropas. 

Der im privaten Familienbesitz be-
findliche Harrachpark ist dank der 
Stadtgemeinde Bruck an der Leitha 
als Pächterin öffentlich zugänglich. 
Rund drei Kilometer Wasserläufe 
durchströmen den Park. Trotz Anlage 
von Menschenhand präsentiert sich 
dieser Gewässerbereich mit unzähligen 
Mäandern, Inseln, teichartigen Pools 
und Verbindungskanälen in einer der-
art vielfältigen Weise, wie man sie an 
Naturgewässern heute kaum noch fin-
den kann. Die Dotierung des Gerinnes 
erfolgt über die nahe gelegene „alten 
Leitha“, die als Werkskanal gewidmet 
ist. Über den Zulauf von Frischwasser 
aus der Leitha hat in den letzten vier 
Jahrzehnten ein Sedimenteintrag statt-
gefunden, der beim überwiegenden 
Teil der Gewässerstrecke die Wassertie-
fe auf 20 bis 50 Zentimeter sinken ließ.   

Aus dem laufenden Pachtvertrag ergibt 
sich die Verpflichtung der Gemeinde, 
den Park inklusive der Gewässerläufe 
zu erhalten. Eine gewässerökologisch 
sinnvolle Revitalisierung ist nicht nur 
technisch und rechtlich eine gewal-
tige Herausforderung, sondern auch 

finanziell: Die Stadtgemeinde Bruck an 
der Leitha als Pächterin muss für die 
Umsetzung einen Beitrag in Höhe von 
einer Million Euro budgetieren.

Der Fischbestand des vom VÖAFV be-
wirtschafteten Parkgerinnes beherbergt 
so manche Überraschung: Eine wis-
senschaftliche Befischung brachte den 
Nachweis von 22 Fischarten, darunter 
20 autochthone (Leitbild-) und zwei 
nicht-heimische Arten. Die häufigsten 
Arten waren Rotauge, Schneider, Bit-
terling und Gründling, die gemeinsam 
rund 74% der Fangzahlen ausmach-
ten. Auf Basis der Biomasse domi-
nierten Karpfen, Brachse, Laube und 
Hecht mit gemeinsam rund 80% des 
Gesamtfangs. Unter den 20 autoch-
thonen Fischarten wurden vier Arten 
nachgewiesen, die auf der roten Liste 
gefährdeter Fische und Neunaugen von 
Österreich aufgelistet sind. Mit Bar-
be, Bitterling, Steinbeißer und Weiß-
flossengründling wurden auch vier 
FFH-Arten gefangen. Der Erhalt dieser 
Artenvielfalt ist der Stadtgemeinde ein 
besonderes Anliegen. 

Im Jahr 2019 soll mit einer ersten Test-
strecke der Start für die Revitalisierung 

erfolgen. Eine trübegesteuerte Aus-
führung des Einlaufbauwerkes soll die 
Sedimentfracht bei ungünstigen Ver-
hältnissen deutlich verringern, zudem 
werden zugeschlammte Absetzbecken 
reaktiviert, um die Menge der einge-
brachten Stoffe und deren Verbreitung 
künftig auf ca. 20% zu verringern. 
Die größte Herausforderung wird die 
durchgehende Sedimenträumung sein, 
da hier von insgesamt etwa 80.000 
Kubikmetern Material auszugehen ist, 
das gehoben und umgelagert werden 
muss. Zur Begleitung des Vorhabens 
gab es auch bereits erste Gespräche 
mit dem Österreichischen Kuratorium 
für Fischerei und Gewässerschutz, das 
als anerkannte Umweltorganisation 
wichtigen Input für die Umsetzung 
liefern kann. Bürgermeister Gerhard 
Weil: „Seitens der Stadtgemeinde 
Bruck an der Leitha ist man sich der 
ökologischen Verantwortung zum 
Erhalt der Gewässer und deren Arten-
vielfalt bewusst und wird bei künftigen 
Maßnahmen auf die partnerschaftliche 
Zusammenarbeit mit den Fischern als 
Hüter der Gewässer setzen.“ Das Revi-
talisierungsvorhaben wurde kürzlich zur 
Prämierung des ÖKF-Projektes „Lebens-
raum Wasser“ 2019 eingereicht.

Gemeinde und Fischer als Partner (v.l.n.r.)
Bgm. Gerhard Weil, GR Michael Winter, Wolfgang Turek und Josef Breyer (beide VÖAFV), 

DI Helmut Lehner (Projektplanung)
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Neuer Internist 
(Wahlarzt) in Bruck an 
der Leitha
Mitte Jänner 2019 eröffnete Herr 
Dr. Christoph Dobias-Meran seine 
Wahlarztpraxis in der Hainburger 
Straße 13 in Bruck an der Leitha. 
Als Internist bietet er umfangreiche 
Untersuchungen und Leistungen aus 
dem gesamten Spektrum der Inneren 
Medizin an.
Terminvereinbarungen sind unter 
02162/63804 oder via E-Mail unter 
ordination@dobias-meran.at jederzeit 
möglich. Weitere Infos fi nden sie auf 
der Homepage www.dobias-meran.at.

Neuer Orthopäde in 
Bruck an der Leitha

Nachdem Herr Dr. Johannes Pühringer 
seine Praxis am Leithagürtel vor einiger 
Zeit schloss und damit die Planstelle 
eines Orthopäden vakant war, konnte 
ein Nachfolger gefunden werden. Herr 
Dr. Erich Frank eröffnete Mitte Feber 
2019 seine Praxis in der Kirchengasse 
19 (ehemalige Praxis von Dr. Flener). 
Öffnungszeiten und Infos fi nden sie 
am untenstehenden Bild.

TÜPL Bruckneudorf – 
Karte Sperrgebiet

Das österreichische Bundesheer hat im 
Vorjahr 18 Informationstafeln am bzw. 
rund um den TÜPL Bruckneudorf auf-
gestellt, bei denen sich die Fußgänger 
bzw. Radfahrer über die benutzbaren 
Wege bzw. über die schiessfreien Zei-
ten informieren können. Die Karte und 
die aktuellen Schießzeiten sind auch an 
der Amtstafel im Rathaus-Durchgang 
ausgehängt.
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IZ Süd Straße 9, Objekt M30, 
2351 Wr. Neudorf
Tel. 0800 600 682
www.klimaanlage.at
badisch@klimaanlage.at

Hält frisch, wenn es heiß wird.

Klimaanlagen & Wärmepumpen

Inserat_Climatec Badisch_175x120.indd   1 13.02.2019   09:06:04

Verunkrautung der 
Straßenfl ächen

Um unsere Stadt schöner bzw. le-
benswerter zu machen, ersucht die 
Stadtgemeinde Bruck an der Leitha 

Befl aggung der Häuser

Ich lade sie ein, anlässlich des Staatsfei-
ertages am 1. Mai 2019 ihre Häuser zu 
befl aggen.

alle Anrainer, die Flächen vor ihren 
Häusern – nicht nur jene vom Gehsteig 
zur Hausmauer, sondern auch jene von 
der Gehsteigkante zur Fahrbahn – vom 
Unkraut zu befreien bzw. diese sauber 
und rein zu halten. Diese Pfl ege soll 

nicht nur zur längerfristigen Erhaltung 
der Straßenfl ächen beitragen, sondern 
auch das Ortsbild verschönern und so 
einen Beitrag zu einem lebenswerten 
Bruck an der Leitha und Wilfl einsdorf 
leisten.
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Flurreinigung

Am Samstag, dem 6. April 2019 fi ndet 
wieder die alljährliche Flurreinigung in 
Bruck an der Leitha und Wilfl einsdorf 

Bauhof Bruck/Leitha
09:00 - 12:00 Uhr

TREFFPUNKT

Kinder sind herzlichst 
willkommen!

INFOS

ALEXANDER PETZNEK
Umweltstadtrat

FLURREINIGUNG
Bruck und Wilfleinsdorf

06. APRIL
2019

3 Stunden gemeinsam, 

für die Umwelt!

GABRIELE JÜLY
Geschäftsführung Jüly GmbH

statt. Gestartet wird um 09.00 Uhr beim 
Bauhof Bruck an der Leitha in der Floria-
nistraße. Mit Unterstützung der örtlichen 
Landwirtschaft, der Gemeindemitarbeiter, 
des Abfallverbands und zahlreicher ehren-

amtlichen Helfer werden gemeinsam 
unsere Flure wieder vom Müll befreit und 
gesäubert. Jede Gemeindebürgerin bzw. 
jeder Gemeindebürger ist herzlich einge-
laden, bei dieser Aktion mitzuhelfen!
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Radfahrer trifft 
Autofahrer

Der Frühling hat auch in Bruck an der 
Leitha Einzug gehalten. Aufgrund 
der zunehmend warmen Witterung 
werden die vorhandenen Radwegstrei-
fen dementsprechend intensiv von der 
Bevölkerung genutzt und so kommt es 
immer wieder zu prekären Situationen 
beim Zusammentreffen von Auto- und 
Radfahrern. Es sollte eigentlich selbst-
verständlich sein, dass die Autofahrer 
auf die schwächeren Verkehrsteilneh-
mer achten. Umgekehrt appelliere ich 
aber auch an die Radfahrer, ihr Tempo 
den Gegebenheiten (bei Hauseinfahr-
ten bzw. Straßenkreuzungen) anzu-
passen und auf den Autoverkehr zu 

Taxi-Gutscheine

Auch im Jahr 2019 haben Jugendliche 
und Senioren von Bruck an der Leitha 
und Wilfl einsdorf die Möglichkeit 
vergünstigt mit den ortsansässigen 
Taxibetrieben zu fahren.
Jeden Dienstag - in der Zeit von 08.00-
12.00 und 13.00-15.30 Uhr - werden 
Taxigutscheine in der Bürgerservice-
stelle des Rathauses unter folgenden 
Bedingungen zum Kauf angeboten:

- gekauft werden können max. 10 
Stück á € 6,--/Monat pro Person (der 
Käufer zahlt € 3,--/Gutschein).

- die Ausgabe erfolgt nur an Personen 
mit Hauptwohnsitz in Bruck an der 
Leitha oder Wilfl einsdorf, die zwi-
schen 14 und 18 Jahren sind bzw. an 
Schüler, Studenten, Lehrlinge, Zivil- 

und Grundwehrdiener bis zum voll-
endeten 24. Lebensjahr. Weiters an 
Pensionisten ab dem 60. Lebensjahr 
und an Personen mit einer mindes-
tens 50%igen Behinderung.

- ein Ausweis ist unbedingt mitzubrin-
gen.

- die Taxifahrt muss entweder im Ge-
meindegebiet von Bruck an der Leitha 
beginnen oder enden.

achten bzw. wenn nötig, diesem den 
Vorzug zu lassen, um einen reibungs-

losen Verkehrsfl uss und ein unfallfreies 
Miteinander zu gewährleisten.

Beiträge in den 
Amtlichen Nachrichten

Alle Vereine in Bruck an der Leitha 
und Wilfl einsdorf werden eingela-
den, Beiträge aus dem jeweiligen 
Vereinsleben bzw. Ankündigungen 

rechtzeitig an das Gemeindeamt auf 
stadt@bruckleitha.at zu senden, damit 
diese in der nächsten Ausgabe ver-
öffentlicht bzw. abgedruckt werden. 
Die Amtlichen Nachrichten erscheinen 
jeweils im März, Juni, September und 
Dezember eines jeden Jahres.
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Der Brucker Wochen-
markt bietet gesunde 
Ernährung

Gesunde Ernährung ist wichtig – wir 
versorgen sie damit.
 
Käse, Speck, Olivenöl und Mehlspei-
sen sind ganzjährig für euch da, seit 
dem Frühlingsstart Mitte März auch 
wieder frisches Gemüse, Obst, Gefl ü-
gel und Fleischprodukte, Blumen und 
vieles mehr. 

Der Markt ist ganzjährig, jeden 
Samstag von 07.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
geöffnet. Wir Marktfahrerinnen und 
Marktfahrer danken unseren Kunden 

4. April 2019

www.shopping-bruck.at  |

Airbrush

& Glitzer 

Tattoos
ab 14 Uhr!

Sensationelle Angebote!
Tolle Rabatte!

Sekt & Snacks!

Geschenktaschen!
ab 16 Uhr - 200 Stück
Abgabe nur gegen Kassabon

vom 4.4. bei der Schirmbar! 

4. April 20194. April 20194. April 20194. April 20194. April 20194. April 20194. April 20194. April 20194. April 2019

Tattoos
ab 14 Uhr! Ladies Day

Bruck/Leitha: 
Kirchengasse 20 

Tel: 02162 - 621 03 
bruckleitha@lernquadrat.at 

www.lernquadrat.at 

Nachhilfe 
mit Qualität. 

GUTE NOTEN SICHERN. 
Motiviertes Lernen. 

Ferien-Intensivkurse. 
Maturavorbereitung. 

GUTE NOTEN SICHERN. 

Ferien-Intensivkurse. 
Maturavorbereitung. 

für ihre Besuche, auch wenn sich das 
Wetter einmal nicht von der strahlen-

den Seite zeigt. Solange sie zu uns 
kommen, sind wir für sie da. 
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Veranstaltung SENaktiv 
im Stadttheater

Sicheres Stehen und Gehen kann man 
trainieren. „SENaktiv“, das Bewe-
gungsprogramm der NÖ Gebiets-
krankenkasse für Menschen ab 60 in 
Zusammenarbeit mit dem Sportinstitut 
IMSB, unterstützt Seniorinnen und 
Senioren dabei, Kraft aufzubauen, ihre 
Balance zu verbessern und damit das 
Sturzrisiko zu minimieren. 

Beim dreistündigen „SENaktiv“-Schnupper- 
kurs am 23. Jänner 2019 in Bruck an 
der Leitha konnten über 40 Interessier-
te gleich erste Übungen ausprobieren. 
Neben Krafttests und Gleichgewichts-
schulungen gab es auch Tipps zur 
sicheren Gestaltung des häuslichen 
Umfelds. Derzeit findet gerade ein 
zwölfwöchiger Sturzpräventionskurs 
statt. 

Unter den teilnehmenden Gästen wa-
ren Frau Christine Straus (Leiterin einer 
Turngruppe des Pensionistenverbands) 

und Frau Sabine Simonich (Stadträtin 
für Soziales).

© NÖGKK
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20. Brucker Sparkasse
Citylauf am 1. Juni 2019

Der HSV Bruck Kaisersteinbruch 
veranstaltet in Kooperation mit der 
Stadtgemeinde Bruck an der Leitha am 
1. Juni 2019 den 20. Brucker Sparkasse 
Citylauf. Beginn: 15.00 Uhr
Um ihren geschätzten Besuch wird 
gebeten. Infos und Onlineanmeldung 
auf www.brucker-citylauf.at.
Der gesamte Hauptplatz und einige 
Nebenstraßen werden aus diesem 
Grund ab 12.00 Uhr für den gesamten 
Verkehr gesperrt bzw. auch teilweise 
ein Halte- und Parkverbot verhängt.

Folgende Straßenzüge sind betrof-
fen: 
• Gesamter Hauptplatz 
• Burgenlandstraße zwischen Haupt-
platz und Schillerstraße 
• Schillerstraße 
• Stefaniegasse zwischen Hauptplatz 
bis Eingang Schloß Prugg 
• Hainburgerstraße zwischen Haupt-
platz und Kreisverkehr mit der B 211 

Die Ausfahrt vom Ärztezentrum  
(Johngasse) über die Raabergasse ist 
ausschließlich nach Anweisung der 
Streckenposten möglich.

Streckenverlauf: Hauptplatz - Burgen-
landstrasse - Schillerstrasse - Stefa-
niegasse - Schloß - Spielplatz, rechts 
Richtung Tierheim - halbe Parkrunde - 
Park Hauptallee - Brücke beim Pavil-
lon - Spitzkehre-Tierheim - Spielplatz 
- Harrachpark Haupttor - Geh/Radweg 
Kreisverkehr - Hainburgerstrasse - 
Hauptplatz.

!!!ACHTUNG!!! Zwischen Tierheim 
und Spielplatz ist der Weg durch Leit-
kegel getrennt (Gegenverkehr)!
Wir bitten jetzt schon um ihr Verständ-
nis!

zeige erinnern, um gegebenenfalls 
Undichtheiten in der Verbrauchsanlage 
oder sonstige Beschädigungen zeit-
gerecht feststellen zu können, damit 
ihnen Mehrkosten erspart bleiben.
Der Wassermesser ist weiters vom Liegen-

Wasserzähler 

Ich darf sie, werte Hausbesitzer – 
gerade nach der Winterzeit – auf ihre 
Pflicht zur laufenden Kontrolle der 
Wassermessanlage und der Zähleran-

schaftseigentümer gegen Beschädigun-
gen, Grundwasser, Verschmutzung, Frost 
und andere schädliche Einwirkungen 
zu schützen und so zu erhalten, dass er 
jederzeit ohne Schwierigkeiten abgelesen 
und ausgewechselt werden kann.
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„Internet sicher nutzen“ – 
Senioren werden im EVN 
Service Center Bruck fit 
fürs Internet 

„Wer glaubt, Senioren interessieren 
sich nicht für das Internet, irrt gewal-
tig“, erzählt kabelplus-Geschäftsführer 
Wolfgang Schäffer. Die angebotenen 
Beratungsstunde zum Thema „Internet 
sicher nutzen“ erfreuen sich immer 
wieder großer Beliebtheit. Zahlreiche 
Senioren folgten diesmal der Einla-
dung ins EVN Service Center Bruck und 
nutzten die Möglichkeit ihre Fragen 
loszuwerden: Welcher Virenschutz 
ist der Richtige? Wie kann ich mein 
Smartphone oder meinen Laptop 
schützen? Wie kann ich Gefahren 
selbst erkennen? 

„Mit unseren digitalen Lösungen ver-
einfachen wir die Arbeits- und Lebens-
welt unserer Kundinnen und Kunden. 
Deswegen ist es uns wichtig, alle 
Menschen an den Vorteilen der Digita-
lisierung teilhaben zu lassen und bieten 
Vorträge und Beratungsstunden für 

Senioren in den EVN Service Centern in 
Niederösterreich an“, so Schäffer.

Kabelplus ist Multimediaanbieter für 
Niederösterreich und das Burgenland 
und ein 100%-Konzernunternehmen 
der EVN AG. Das leistungsstarke Netz 

der kabelplus bietet Kabelfernsehen 
in bester digitaler, sowie HD-Qualität. 
Mithilfe modernster Glasfasertechno-
logie ist die Internetversorgung mit bis 
zu 300 Mbit/s besonders schnell.

Brucker Advent 2018 – 
Nachlese 

Der „Brucker Advent“, der erstmals in der 
Zeit vom 6.12. bis 9.12.2018 im und vor 
dem Brucker Rathaus stattgefunden hat, 
fand großen Zuspruch und äußerst positi-
ves Echo in der Bevölkerung. Daher wird 
diese Veranstaltung auch im kommenden 
Advent bei uns im bzw. vor dem Rathaus 
stattfinden. 

In diesem Zusammenhang möchte ich 
mich beim Verein „Brucker Advent“, 
insbesondere bei den Damen Renate 
Bogensperger, Petra Weber-Einramhof 
und Judith Kögl für die Organisation, 
sowie beim städtischen Bauhof für den 
Auf- und Abbau der Verkaufshütten 
bedanken. 

Kabelplus Mitarbeiter Martin Engels (li.) und Renate Lackner-Gass (re.) machen gemeinsam mit 
Hannes Gieving von Safer Internet (2.v.li.) Senioren aus Bruck fit fürs Internet.

© EVN / Veith

Rathausinnenhof vor dem „Ansturm“
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------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
Schicken Sie diesen Abschnitt einfach ausgefüllt per Post 

oder per Fax 02256/633 26 99 
 

 

O  Ja, ich habe Interesse an einen unverbindlichen und kostenlosen 

Beratungsgespräch 
 

 

Name……………………….. …………………………………………... 

 

Adresse…………………………………………………………………... 

 

Telefonnummer …………………………………………………………. 

 

Mailadresse ……………………………………………………………… 
 

 

 

 

Ort, Datum……………………   Unterschrift………………................... 

 

 

 

 

 

 

 

 

An 

VVSüd,  

H. Polster Versicherungs- und 

Vermögensberatungs- GmbH 

Aredstr. 11/Top 11 

2544 Leobersdorf 

Postgebühr 

zahlt 

Empfänger 

 
VV SÜD 
H. Polster Versicherungsmakler-  
und Vermögensberatungs- GmbH 
Aredstr. 11/Top 11 
2544 Leobersdorf 
 

 

Ein Versicherungsmakler- und Vermögensberatungsbüro in Ihrer Nähe 
 

             

Als unabhängiges Versicherungsmakler- und Vermögensberaterbüro kooperieren wir mit 
allen Versicherungen und haben alle Versicherungsprodukte im Programm. 

Sicherung und Aufbau 
Ihres Vermögens 

 
▪ KFZ – Versicherung     ▪ Haushaltsversicherung    ▪ Eigenheimversicherung 
 
 

▪ Unfallversicherung     ▪ Krankenversicherung    ▪ Rechtsschutzversicherung 
 
 

▪ Lebensversicherung     ▪ Pensionsvorsorge     ▪ Betriebsversicherung 
 
 

▪ Finanzieren      ▪ Veranlagen      ▪ Berufsunfähigkeitsversicherung     
 
 

  

 Wir stehen für alle Versicherungsfragen gerne zu Ihrer Verfügung und bieten selbstverständlich 
auch gerne ein kostenloses Polizzenservice Ihrer bestehenden Versicherungen an. 

 

Tel.nr.:  02256/633 26 11 

Fax.nr.:  02256/633 26 99 

e-mail:  office@polster.at 

homepage: www.polster.at 

  www.vvsued.at 
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Hundehaltung und 
Hundekot

Wie schon in den vorangegangenen 
Amtlichen Nachrichten verlautbart, 
darf ich alle Hundehalter eindringlich 
nochmals darauf hinweisen, dass im 
gesamten Ortsgebiet eine Leinenpflicht 
für alle Hunde gilt und diese daher 
nicht frei umherlaufen dürfen. 

Nach wie vor ist auch Hundekot auf 
Straßen, Plätzen bzw. Kinderspielplät-
zen, Grünanlagen und Wiesen für spie-
lende Kinder, deren Eltern und für viele 
BruckerInnen und WilfleinsdorferInnen 
ein großes Ärgernis.

Die Gemeinde ist bestrebt, die Spiel-
plätze im Gemeindegebiet in einem 
hygienisch einwandfreien und guten 
Zustand zu erhalten. Leider wird uns 
das durch einige wenige Hundebesitzer 
erschwert, die trotz bestehenden Ver-
bots ihre Hunde auf Spielplätzen spa-
zieren führen, wobei auch Spielgeräte 
zu Schaden kommen. Bitte tragen auch 
sie als Hundebesitzer dazu bei, dass wir 
Kindern ein unbeschwertes Spielerleb-
nis auf den Spielplätzen ermöglichen 
können.

Die Beschwerden von Mitbürgern 
betreffend Verschmutzung nicht nur 
von Spielplätzen, sondern auch von 
Gehsteigen bzw. deren Nebenanla-
gen durch Hundekot, sind nach wie 
vor massiv und ich appelliere an alle 
Hundebesitzer darauf zu achten, die 
Hunde ihre Notdurft nicht in öffentli-
che Grünanlagen, auf Gehsteigen und 
Parkspuren verrichten zu lassen.

Im Gemeindegebiet sind genügend 
Hundekotsack-Spender aufgestellt und 
die Gemeindemitarbeiter bemühen 
sich, diese auch immer zu befüllen, um 
den Hundebesitzern die Möglichkeit 
der Hundekotbeseitigung zu ermögli-
chen!

Bitte tragen auch sie aktiv zur Ver- 
meidung von Verunreinigungen durch 
Hundekot bei, indem sie, werte Hun-
debesitzer, bei Spaziergängen immer 
mehrere Hundekotsäcke, sogenannte 
„Sackerl fürs Gackerl“, mit sich führen.
Daher mein Aufruf an alle Hundehal-
terInnen – es sollte doch möglich sein, 
die Grünflächen frei von Hundekot zu 
halten – damit unsere Stadt lebenswert 
und sauber bleibt! - DANKE

Hundekotsackerl richtig 
entsorgen

Viele Hundehalter nutzen das „Sa-
ckerl fürs Gackerl“ und dafür bin ich 
als Bürgermeister der Stadtgemeinde 
Bruck an der Leitha sehr dankbar. 
Trotzdem darf ich darauf hinweisen, 
dass diese Hundkotsackerl auch richtig 
entsorgt werden müssen – und zwar 
in den nächsten Mistkübel und nicht 
im nächsten Kanaleinlaufgitter. Da die 
Mitarbeiter des Bauhofes aufgrund 
einer Kanalverstopfung in der neuen 
Siedlung feststellen mussten, dass 
nicht nur dort viele Hundekotsackerl im 
öffentlichen Kanalnetz landen, ersuche 
ich nochmals eindringlich, die „Sackerl“ 
richtig zu entsorgen.
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Abgabestelle PH- Gesamt- Carbonat- Nitrat Chlorid Sulfat  Natrium Kalium Kalzium Magne-
  Wert härte härte  mg/l mg/l  mg/l  mg/l  mg/l  mg/l  sium mg/l
Ortsnetz
Bruck/Leitha
Bereich Zentral 7,5 16,1 13,8 3,1 7,0 55,7 12,4 1,7 72,3 26,5
Ortsnetz
Wilfl einsdorf 7,2 26,3 15,4 9,0 34,5 175,0 16,9 7,2 138,8 30,3
Zulässige
Höchstkonzen-
tration   50 200 750 200   

Pestizide liegen unter der Bestim-
mungsgrenze. Alle untersuchten 
Konzentrationen liegen unter den 
zulässigen Parameterwerten der 
Trinkwasserverordnung des Bundesmi-
nisteriums für soziale Sicherheit und 
Generationen.

Die Ergebnisse der erweiterten che-
mischen Untersuchung zeigten keine 
Belastungen der untersuchten abge-
gebenen Wässer auf. Die vollständigen 
Untersuchungsbefunde liegen bei der 
Stadtgemeinde Bruck an der Leitha 
(Bauamt) auf.

Trinkwasser – Wasserwerte

Die Wasserversorgung in Bruck an 
der Leitha und Wilfl einsdorf weist im 

gesamten gemeindeeigenen Leitungs-
netz Trinkwasserqualität auf. Die letzte 
Prüfung im Wasserleitungsnetz erfolgte

diesbezüglich am 18. Dezember 2018.
Nachfolgend die dazugehörigen Wer-
te:

Neue Ascher für die 
Brucker Innenstadt

Um die Sauberkeit in der Innenstadt 
zu erhöhen und die Umweltver-
schmutzung durch unsachgemäß 
entsorgte bzw. achtlos weggeworfene 
Zigarettenstummeln einzudämmen, 
wurde in der Sitzung des Stadtrates 
im November 2018 der Ankauf von 
20 Stück Ascher beschlossen. Diese 
wurden nun von den Mitarbeitern des 
Bauhofs an allen hochfrequentierten 
Begegnungspunkten in der Innenstadt 
montiert und stehen ausschließlich für 
die Entsorgung der Zigarettenabfälle 
zur Verfügung.
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Feuerbrand gefährdet
Obst- und Ziergehölze

Der Feuerbrand ist eine hochinfektiö-
se, schwer zu bekämpfende Krankheit 
verschiedener Obst- und Ziergehölze 
aus der Familie der Rosaceae. Erreger 
ist das Bakterium Erwinia amylovara. 
Der Feuerbrand stellt eine ernstzu-
nehmende Gefahr für das Kernobst 
und für allfällige Ziergehölzarten dar! 
Bedroht sind sowohl der Erwerbsobst-
bau und der landschaftsprägende 
Streuobstbau als auch Baumschulen, 
Hausgärten und öffentliche Grünanla-
gen.

Zu den gefährdeten Hauptwirts-
pflanzen zählen: Apfel, Birne, Quitte, 
Zwergmispel, Weißdorn, Feuerdorn, 

Eberesche, Zierquitte, Mispel, Wollmis-
pel und Stranvaesie.

Krankheitsbild: Blätter und Blüten 
welken plötzlich ab und verfärben 
sich braun oder schwarz. Triebspitzen 
krümmen sich oft hakenförmig nach 
unten. Bei feuchtem Wetter treten 
aus den Befallstellen weißliche, später 
braun werdende Tropfen klebrigen 
Bakterienschleims. Unter der Rinde 
frisch befallener Bäume ist das Holz 
meist rotbraun verfärbt und von kleb-
rigem Bakterienschleim durchsetzt, der 
aus der Rinde hervorbricht.

Gegen Ende der Vegetationszeit 
kommt die Ausbreitung zum Still-
stand. Erkrankte Rindenpartien sinken 
ein, wodurch zwischen krankem und 

gesundem Gewebe eine deutliche 
Grenzlinie entsteht. Im Frühjahr ver-
mehren sich die Bakterien wieder. Die 
Ausbreitung erfolgt durch Regen, Wind 
und Insekten.

Der Feuerbrand zählt zu den Qua-
rantänekrankheiten und ist melde-
pflichtig!

Verdacht auf Feuerbrand ist un-
verzüglich im Bauhof der Stadt-
gemeinde Bruck an der Leitha 
(Tel. 02162/65090) zu melden.

Der Feuerbrandbeauftragte wird den 
Verdacht prüfen und gegebenenfalls 
Hilfestellung bieten.
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VHS – Kursangebot für 
Frühjahr und Sommer 
2019

Das Kursangebot für Frühjahr und 
Sommer 2019 wird von zahlreichen In-
teressierten sehr gut angenommen. Die 
Semesterkurse haben bereits erfolgreich 
gestartet und es sind wie immer viele 
Kurse ausgebucht. Für alle später be-
ginnenden Workshops, Vorträge bzw. 
Blockseminare gibt es noch freie Plätze. 
Diesbezüglich laden wir sie herzlich ein, 
unsere Homepage www.vhs-bruck.at 
zu besuchen, um Kursbuchungen zu 
tätigen. Hier können sie gleichzeitig 
auch ersehen, welche Kurse ausge-
bucht sind, bei welchen Zusatztermine 
angeboten werden, welche Seminare 
abgesagt wurden oder sie können sich 
auch über kurzfristige Terminänderun-
gen informieren. 

Natürlich können auch jetzt schon 
die Sommerkurse, welche den gelben 
Innenteil des Programmheftes darstellen, 
gebucht werden. Nutzen sie dabei die 
Gelegenheit, einige neue Kurse kennen zu 
lernen, die wir für sie im Angebot haben.

Das Team der VHS würde sich über 
ihre Anmeldung telefonisch unter 
02162/68686, über den Anmel-
dungslink auf unserer Webseite 
www.vhs-bruck.at oder per E-Mail 
offi ce@vhs-bruck.at, sehr freuen. 

Gerne stehen wir ihnen aber auch mit 
Beratung zur Seite, um ihnen die Wahl 
des richtigen Kurses zu erleichtern.

Wir wünschen allen Kursteilnehmern 
ein erfolgreiches Frühjahr- und Som-
mersemester!

Volkshochschule Bruck an der Leitha
Leiter: Bgm. Gerhard Weil
Administration: Andrea Fülesy und 
Ursula Gfrerer-Schnürch

Neues Notariat - Eröffnung

Mit Ende Jänner 2019 wechselte der 
bisherige Notar Mag. Rudolf Brand-
stätter in den Ruhestand. Dr. Thomas 
Mayerhofer führt auch nach der Pen-
sionierung seines Geschäftspartners an 
der Adresse, Leithagürtel 28 weiterhin 
sein Notaramt aus.
Der vakante zweite Notarplatz ging 
an Frau Mag. Sonja Altmann, die seit 
1.2.2019 am Standort Altstadt 1A in 
Bruck an der Leitha eine Kanzlei eröff-
nete. Anfang März fand die feierliche 
Eröffnung des neuen Notariats statt, 
bei der auch Bürgermeister Gerhard 
Weil und Vizebürgermeister Roman 
Brunnthaler zugegen waren. 

© NÖN Bruck an der Leitha
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Karriere mit bebruck

Im Rahmen der zukünftigen Karriere-
planung fi ndet jedes Jahr für die 

SchülerInnen der 5. Jahrgänge eine 
Berufs- und Bildungsmesse in der 
„bebruck“ statt. Dabei können sich die 
angehenden HAK-AbsolventInnen über 

ihre Möglichkeiten nach dem Schulab-
schluss informieren.

Universitäten, Fachhochschulen, 
sowie die Raiffeisenbank Bruck und 
LKW-Walter präsentierten ihr Angebot. 
Bianca Zimmer und Döne Günes, zwei 
Schülerinnen aus den vierten Jahrgän-
gen, führten professionell durch das 
Programm. Im persönlichen Gespräch 
konnten die SchülerInnen anschlie-
ßend bei den Informationsständen ihre 
Chancen bei einem Studium bzw. in 
den Unternehmen ausloten. 

Direktorin Ulrike Wiedersich und Qua-
litätsmanagerin Birgit Raab-Pfi sterer 
freuten sich, dass die Bildungsmesse 
in der „bebruck“ wieder so erfolgreich 
war.

Zusätzlich wurde auf der Schulweb-
site www.bebruck.at ein Jobcenter 
eingerichtet, wo Unternehmen ihre 
Stellenanzeigen veröffentlichen 
können. Mit dieser Jobbörse soll ein 
direkter Kontakt zu den Jugendlichen 
hergestellt werden und den Betrieben 
die Suche nach Arbeitskräften erleich-
tert werden. Interessierte Unterneh-
merInnen können sich gerne unter 
offi ce@bebruck.at an das Team der 
bebruck wenden.

Jahrmarkttermine 2019

Nachdem der letzte Jahrmarkt vor rund 
einem Monat, am 25. Feber, stattge-
funden hat, gibt die Stadtgemeinde 
Bruck an der Leitha die weiteren 
Termine für das heurige Jahr, in dem 
es wieder pro Quartal einen Jahrmarkt 
am Brucker Hauptplatz geben wird, 
bekannt:

Dienstag, 28. Mai 2019
Montag, 9. September 2019
Donnerstag, 28. November 2019
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2460 Bruck an der Leitha, Hauptplatz 16,  Tel.+Fax 02162/67590 
E-Mail: stadtbuecherei@bruckleitha.at, Internetadresse: www.bruckleitha.at,  www.bibliotheken.at 

Neues aus der Stadtbücherei! 

ALLES KRIMI 

Buch: 

Die 
ewigen 
Toten Buch: 

Steirer-
rausch 

Buch: 

Vanitas 

 

Buch: 

Einmal Mord, 
aber pronto! 

Neues aus der Stadtbücherei!

2460 Bruck an der Leitha, Hauptplatz 16
Tel / Fax: 02162 / 67 590

Email: stadtbuecherei@bruckleitha.at
www.bruckleitha.at   |   www.bibliotheken.at
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Alle NÖGKK-Leistungen 
auf einen Blick

104 Seiten aktuelle Information: 
Neue Gratis-Broschüre „Leistungen
und Service“ jetzt im NÖGKK-Ser-
vice-Center Bruck/Leitha erhältlich

Die NÖ Gebietskrankenkasse ist der 
größte Krankenversicherungsträger des 
Landes und sichert gemeinsam mit ei-
nem dichten Netz an Gesundheitspart-
nern eine optimale Krankenversorgung
in Niederösterreich.

Aber die NÖGKK leistet bedeutend 
mehr: Die aktuelle Ausgabe der kos-
tenlosen Broschüre „Leistungen und 
Service“ bietet allen Versicherten und 
deren anspruchsberechtigten
Angehörigen auf 104 Seiten einen 
Überblick über das umfangreiche 
Angebot rund um Krankheit, Geburt, 
Zahnbehandlung und Zahnersatz und 
stellt innovative Vorsorgemaßnahmen
der Krankenkasse vor. Zudem liefert 
das druckfrische Heft wichtige Informa-
tionen über Versicherungsschutz, An-
spruchsvoraussetzungen, Kostenbefrei-
ungen und kasseneigene Einrichtungen 
wie Zahn- und Physikoambulatorien. 

Alles Wissenswerte rund um Kinder-
betreuungsgeld-Konto, Ombudsstelle, 
Demenz-Service, Kinderreha oder 
NÖGKKOnline-Angebote sowie die 
aktuellen Werte der Sozialversicherung 
runden das große Info-Paket ab.

Die Broschüre ist ab sofort im Ser-
vice-Center Bruck/Leitha erhält-

lich. Bestellungen sind auch über 
die E-Mail-adresse oea@noegkk.at 
und telefonisch unter der Nummer 
050899-5121 möglich. Broschüre und 
Versand sind kostenlos.

Die NÖGKK im Internet: 
www.noegkk.at

Mütter- und 
Stillberatung

Die Mütterberatung wird immer am 1. 
Mittwoch im Monat durch eine Ärztin 
und Kinderkrankenschwester ab 15.00 
Uhr in den Räumlichkeiten des Brucker 
Rathauses abgehalten, an jedem an-
deren Mittwoch-Nachmittag findet die 

Stillberatung ebenfalls durch eine Kinder-
krankenschwester um 15.00 Uhr statt.

Hier die nächsten Termine: 24.4., 15.5., 
19.6. und 17.7.2019.
Auch die Stillberatungsstelle ist seit 
März 2018 im Brucker Rathaus situiert. 
Hier die weiteren Termine: 3.4, 10.4., 
24.4., 8.5., 15.5., 22.5., 29.5., 5.6., 

12.6., 19.6., 26.6., 3.7., 10.7., 17.7. 
und 24.7.2019.

Im Monat August finden keine Bera-
tungstermine statt!

Weitere Neuigkeiten finden sie auch 
auf Facebook unter „Brucker Mutter- 
und Stillberatung“.
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Stadtarchiv – Bruck einst 
und jetzt

Dort wo heute die Raiffeisenbank un-
tergebracht ist, war von 1830 bis 1969 
das berühmte „Deutsche Kaffeehaus“. 
Rudolf von Eichthal schreibt über das 
Deutsche Kaffeehaus „...jeder einfache 
Soldat der Wiener Garnison wußte, 
daß Bruck zwei Kaffeehäuser hatte; ein 
höchst sittsames und langweiliges, das 
„deutsche“, das in der österreichischen, 
und ein weniger sittsames, dafür aber 
bedeutend lustigeres, das in der unga-
rischen Hälfte des Ortes lag…“. 

Das Gebäude in der Mitte stammte aus 
dem 19. Jahrhundert. Hier war unter 
anderem die Landesprodukten-
handlung Wilhelm Jerabek unter-
gebracht. 1971 wurde das Haus 
abgetragen, um Platz für den Autobus-
bahnhof zu schaffen und im Jahr 1977 
errichtete man in nächster Nähe den 
Zunftbaum, der auch heute noch den 
Dr. Theodor Körner-Platz ziert.

Dr. Theodor Körner-Platz
(früher Kronprinz Rudolf Platz)
vor dem 1. Weltkrieg

Stadtarchiv – Buchpräsen-
tation

Am 28. November 2018 fand eine 
Buchpräsentation „Spurensuche. Eine 
Erinnerung an jüdische Familien in 
Bruck und Bruckneudorf“ im Harry 
Weiß-Haus statt.

Das Buch ist im Stadtarchiv und in der 
Stadtbücherei Bruck an der Leitha um 
€ 20,-- erhältlich. 
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Statistik Austria – 
SILC-Erhebung

Die Statistik Austria erstellt im öffent-
lichen Auftrag hochwertige Statistiken 
und Analysen, die ein umfassendes, 
objektives Bild der österreichischen 
Wirtschaft und Gesellschaft zeichnen. 
Die Ergebnisse von SILC liefern für 
Politik, Wissenschaft und Öffentlich-
keit grundlegende Informationen zu 
den Lebensbedingungen und Einkom-
men von Haushalten in Österreich. 
Es ist dabei wichtig, dass verlässliche 
und aktuelle Informationen über die 
Lebensbedingungen der Menschen in 
Österreich zur Verfügung stehen. 

Die Erhebung SILC (Statistics on Inco-
me and Living Conditions/Statistiken 
über Einkommen und Lebensbedin-
gungen) wird jährlich durchgeführt. 
Rechtsgrundlage der Erhebung ist die 
nationale Einkommens- und Lebens-
bedingungen-Statistik-Verordnung 
des Bundesministeriums für Arbeit, 
Soziales, Gesundheit und Konsumen-
tenschutz (ELStV, BGBl. II Nr. 277/2010 
zuletzt geändert in BGBl. 313/II/2018) 
sowie eine Verordnung des Europäi-
schen Parlaments und des Rates (EG 
Nr. 1177/2003).

Nach einem reinen Zufallsprinzip wer-
den aus dem Zentralen Melderegister 
jedes Jahr Haushalte in ganz Österreich 
für die Befragung ausgewählt. Auch 
Haushalte Ihrer Gemeinde könnten 
dabei sein! Die ausgewählten Haushal-
te werden durch einen Ankündigungs-
brief informiert und eine von Statistik 
Austria beauftragte Erhebungsperson 
wird von Februar bis Juli 2019 mit 
den Haushalten Kontakt aufnehmen, 

um einen Termin für die Befragung zu 
vereinbaren. Diese Personen können 
sich entsprechend ausweisen. Jeder 
ausgewählte Haushalt wird in vier auf-
einanderfolgenden Jahren befragt, um 
auch Veränderungen in den Lebensbe-
dingungen zu erfassen. Haushalte, die 
schon einmal für SILC befragt wurden, 
können in den Folgejahren auch telefo-
nisch Auskunft geben. 

Inhalte der Befragung sind u.a. die 
Wohnsituation, die Teilnahme am 
Erwerbsleben, Einkommen sowie 
Gesundheit und Zufriedenheit mit 
bestimmten Lebensbereichen. Für die 
Aussagekraft der mit großem Aufwand 
erhobenen Daten ist es von enormer 
Bedeutung, dass sich alle Personen 
eines Haushalts ab 16 Jahren an der 
Erhebung beteiligen. Als Dankeschön 
erhalten die befragten Haushalte einen 
Einkaufsgutschein über € 15,--.

Die Statistik, die aus den in der Befra-
gung gewonnenen Daten erstellt wird, 
ist ein repräsentatives Abbild der Be-
völkerung. Eine befragte Person steht 
darin für Tausend andere Personen in 
einer ähnlichen Lebenssituation. Die 
persönlichen Angaben unterliegen der 
absoluten statistischen Geheimhaltung 
und dem Datenschutz gemäß dem 
Bundesstatistikgesetz 2000 §§17-18. 
Statistik Austria garantiert, dass die 
erhobenen Daten nur für statistische 
Zwecke verwendet und persönliche 
Daten an keine andere Stelle weiterge-
geben werden. 

Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mit-
arbeit! Weitere Informationen zu SILC 
erhalten Sie unter:
Statistik Austria, 
Guglgasse 13, 1110 Wien, 
Tel.: 01/71128 8338 
(werktags Mo-Fr 9:00-15:00 Uhr)
E-Mail: 
erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at, 
Internet: www.statistik.at/silcinfo 

Blutspendetermine 2019 
– „Blutspenden rettet 
Leben“
An folgenden Tagen haben sie die 
Möglichkeit im Rot-Kreuz-Haus Bruck 
an der Leitha, Höfl einer Straße 18, Blut 
zu spenden:

5. April 2019 von 13.30 – 19.00 Uhr 
sowie am 6. April 2019 von 08.30 bis 
13.00 Uhr

5. Juli 2019 von 13.30 – 19.00 Uhr 
sowie am 6. Juli 2019 von 08.30 bis 
13.00 Uhr

4. Oktober 2019 von 13.30 – 19.00 
Uhr sowie am 5. Oktober 2019 von 
08.30 bis 13.00 Uhr

Blut spenden dürfen alle gesunden 
Frauen und Männer im Alter von 18 bis 
65 Jahren im Abstand von 8 Wochen. 
Frauen 4-5 mal, Männer 6 mal jährlich.
Erstspender müssen einen amtlichen 
Lichtbildausweis vorweisen und dürfen 
nicht älter als 60 Jahre sein

Öffnungszeiten – Fried-
hof Bruck an der Leitha

Hiermit möchte ich sie auf die Öffnungs-
zeiten des Friedhofes in Bruck an der 
Leitha aufmerksam machen und sie 
bitten, rechtzeitig und pünktlich den 
Friedhof vor den Sperrzeiten zu verlassen.

in der Sommerzeit sowie Allerheiligen, 
Allerseelen und am Heiligen Abend
täglich von 06.00 bis 20.00 Uhr
in der Winterzeit
täglich von 07.00 bis 18.00 Uhr
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Einladung zum 

MUKI-TREFF 
Termine Frühling/Sommer 
2019 
Wie immer – keine Kosten, keine Anmeldung notwendig! 

Einfach nach Lust und Laune vorbeischauen, Spaß haben, 

einander spielend kennenlernen!  

Wo: Bewegungsraum KiGa II, 

Höfleinerstraße 16, 2460 

Bruck an der Leitha 

 

Wann: 19. März 2019, 10:00-11:30 
  2. April 2019, 10:00-11:30 
  7. Mai 2019, 10:00-11:30 
  21. Mai 2019, 10:00-11:30 
  4. Juni 2019, 10:00-11:30 
  18. Juni 2019, 10:00-11:30 
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Kulturinitiative Freiraum 
– Konzerttermine

Die Kulturinitiative Freiraum präsentiert 
auch diesen Frühling internationalen 
Spitzenjazz in Bruck an der Leitha. 
„The Rick Hollander Quartet“ eröffnet 
am 3.4. um 20.00 Uhr den heurigen 
Konzertreigen im Seidl-Keller. Der ame-
rikanische Schlagzeuger Rick Hollander 
konnte als Mitglied der Band von Jim 
Snidero schon mehrmals das Brucker 
Publikum mit seinem feinsinnigen 

Schlagzeugspiel begeistern. Nun ist es 
endlich gelungen, ihn mit seinem ei-
genen Quartett bei uns zu engagieren. 
Neben dem in New York geborenen 
Hollander, der schon mit Jazzgrößen 
wie James Moody, Woody Shaw oder 
dem kürzlich verstorbenen Roy Har-
grove spielte, werden der promovierte 
Musikwissenschafter Dr. Brian Levy 
am Saxophon, der kraftvolle Yale-Ab-
solvent und langjährige Mitstreiter 
Hollands, Will Woodard am Bass, sowie 
der junge deutsche Ausnahmegitarrist 
Paul Brändle den Brucker Seidl-Keller 
beehren.

Das „Don Menza Quartet“ spielt am 
25.4. um 20.00 Uhr im Seidl-Keller. 
Dieses Quartett bietet mitreißend ener-
getische und swingende Musik, die mit 
Professionalität und viel Enthusiasmus 
auf allerhöchstem Niveau vorgetra-
gen wird. Wer die Saxophon- und Big 
Band-Legende Don Menza schon 2017 

im Seidl-Keller gehört hat, wird sicher-
lich wieder kommen. Aber auch neue 
Fans sollten sich dieses Konzert nicht 
entgehen lassen.

AK: € 18,-- 
(Schüler, Studenten, Lehrlinge: € 16,--)
Vvk: € 16,-- 
(Seidl-Keller, Fischamender Straße 53, 
Buchhandlung Riegler, Wiener Gasse 3, 
Sparkasse Bruck/Leitha)
Kartenreservierung unter 
freiraum@schule.at.

„Rotondi – Grissett – Nikolic – Kost-
adinovic“ heißt das internationale 
Spitzenquartett, das am 18.5. in Joe 
& Sigrid Sailers Wohnzimmer spielen 
wird. Die beiden viel beschäftigten 
Amerikaner Jim Rotondi (Trompete) 
und Danny Grissett (Klavier) haben 
sich auf Anregung von „Freiraum“ 
entschlossen, ein eigenes Quartett zu 
gründen. Ein absoluter Pfl ichttermin 
für Freunde anspruchsvoller Jazzmusik 
auf allerhöchstem Niveau!

Vvk: € 25,-- (inkl. Getränke) 
(Buchhandlung Riegler, Wiener Gasse 
3, Sparkasse Bruck/Leitha)
Kartenreservierung unter 
freiraum@schule.at.

Die Werbemöglichkeiten

Die Stadtgemeinde Bruck an der Leitha 
bietet den Firmen, Unternehmen und
Geschäftsleuten verschiedene Werbe-
möglichkeiten an:

Die Amtlichen Nachrichten der 
Stadtgemeinde Bruck an der Leitha 
erscheinen 4 Mal pro Jahr und werden 
an 3.800 Haushalte in Bruck an der 
Leitha und Wilfl einsdorf verteilt.

Sie können ihr Inserat EINMALIG 
aber auch LAUFEND schalten.

1/8 Seite kostet           €    75,--
1/4 Seite kostet           €  150,--
1/2 Seite kostet           €  300,--
1/1 Seite kostet           €  600,--

Die oben genannten Preise enthalten
5% Werbeabgabe und 20% USt.

Für weitere Fragen stehen ihnen 
Herr Schenzel: 02162 / 62 354 - 16
oder Frau Kling: 02162 / 62 354 - 13
gerne zur Verfügung

Werbefl äche auf der Parkbadmauer
Die Stadtgemeinde Bruck an der Leitha 
vermietet die Mauer des Parkbades zu 
Werbezwecken.
Der Preis pro Laufmeter und Jahr 
beträgt € 109,01 zzgl. MWSt.
 
Werbefl äche an der Straßenbe-
leuchtung 
Die Stadtgemeinde Bruck an der Leitha 
vermietet Werbefl ächen an der Straßen-
beleuchtung in der Altstadt, der Höf-
leiner Straße und der Lagerstraße. Die 
Kosten für eine Werbefl äche pro Jahr 
betragen € 436,04.
 
Auskünfte über Details erhalten sie 
jeweils von Herrn Stadtamtsdirektor 
Hirschmann (02162/62354-15).
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Billard, Spaß für Jung und Alt! – Ein Spiel das begeistert!
Der BILLARD CLUB BRUCK erfreut sich wieder an regem Interesse und steigender Mitgliederzahl! 
Kein Wunder, wir bieten in unserem Club nicht nur die Möglichkeit österreichweit an Turnieren 
teilzunehmen, sondern auch Spiel und Spaß für alle, die ein unterhaltsames Hobby suchen. 
Auch Anfänger sind herzlich willkommen!   Infos unter  0664 – 443 43 99.   Wir freuen uns! 
Robert Krakhofer 

 

 

Billard Club Bruck / Leitha  *  Der Carambol Club  *  0664 – 443 43 99  *  Spielbetrieb täglich ab 16 Uhr 

 

Blasmusik Bruck an der 
Leitha

Die Blasmusik Bruck an der Leitha 
lädt herzlichst zum Frühlingskonzert 
am Samstag, den 13. April 2019 um 
19.00 Uhr in die Brucker Stadthalle ein. 
Die Musikerinnen und Musiker unter 
der Leitung von Kapellmeister Erwin 
Brunner präsentieren diesmal neben 
Märsche und Polkas wunderbare Me-
lodien u.a. von Schubert, Strauß und 
Fendrich!

Weitere Termine, zu denen wir herzlich 
einladen: 

„Tag der Blasmusik“ am Mittwoch, 
29. Mai 2019 am Hauptplatz vor der 
Volksschule. 

„Musifest in der Feuerwehrkurvn“ von 
Freitag, 16. August bis Sonntag, 18. 
August 2019.
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Mit der 1424 Jugend:karte 
NÖ das neue Jahr voll 
auskosten!
Für alle niederösterreichischen Ju-
gendlichen im Alter von 14 bis 24 
Jahren gibt es die kostenlose 1424 
Jugend:karte NÖ sowohl in physischer, 
wie auch in digitaler Form.

Vorteile der kostenlosen 1424 Jugend:
karte NÖ:
• Persönlicher Altersnachweis im Sinne 

des NÖ Jugendgesetzes
• Zahlreiche Ermäßigungen bei Part-

nern in ganz Österreich
• Infos über Jugendangebote in Nie-

derösterreich
• Zahlreiche Gewinnspiele und Gut-

scheine
• Europaweite Vorteile in Kooperation 

mit der European Youth Card

Der Weg zur 1424 Jugend:karte NÖ –
auf ins Gemeindeamt!

Einfach und unbürokratisch durch die 
Serviceleistung der Gemeinde:
Das ausgefüllte Antragsformular (unter 
www.jugendinfo-noe.at/1424-jugend-
karte zum Downloaden) kann zusam-
men mit einem farbigen Passfoto, sowie 
der Kopie eines Dokumentes (Staats-
bürgerschaftsnachweis, amtlicher Licht-
bildausweis oder Geburtsurkunde) bei 
der Gemeinde abgegeben und nach 
Verifi zierung an die Jugend: info NÖ 
weitergeleitet werden.

Kontakt: Jugend:info NÖ / 1424 Ju-
gend:karte NÖ, Klostergasse 5,
3100 St. Pölten, Tel: 02742/ 24565
(Fax: 02742/245 66), www.jugendinfo-
noe.at/1424-jugendkarte

Anti-Gelsenmittel in 
allen Trafi ken Bruck und 
Wilfl einsdorf kostenlos 
erhältlich

Die ersten warmen Tage kommen und 
die sogenannten Hausgelsen werden 
wieder aktiv. Sie legen ihre Eier in 
ruhende Gewässer, wie Gartenteiche, 
Tümpel, Regenfässer, Regenrinnen, 
Blumentöpfe und so weiter. Je mehr 
man von dieser ersten Generation be-
kämpft, desto weniger Gelsen wird es 
den ganzen Sommer geben. Durch das 
biologisch gewonnene VectoBac (BTI) 
Insektizid können bereits die Gelsenlar-
ven abgetötet werden.

Ab 15. April kann dieses Mittel in 
Haushaltsmengen, in allen Trafi ken von 
Brucker Bürgern in Bruck und Wilfl eins-
dorf kostenlos abgeholt werden.

Das Gelsenmittel bekämpft ausschließ-
lich Gelsenlarven und ist laut WHO 
auch trinkwassergeeignet und somit 
ungefährlich für jedes andere Getier.

Richtige Anwendung:
1. Beschaffen sie sich kostenlos 2 Am-

pullen aus einer Trafi k.
2. Nach den ersten wärmeren Tagen 

kontrollieren sie bitte, ob sich Larven 
in diversen Behältnissen befi nden.

3. Befi nden sich Larven im Wasser, ver-
mengen sie bitte das Anti-Gelsen-
mittel mit Wasser und leeren dieses 
in das befallene Behältnis.
Richtige Dosierung: In der Ampulle 
befi ndet sich ein halbes Gramm des 
biologischen Mittels. In etwa einem 
Liter Wasser einrühren und auf die 
befallenen Behälter aufteilen. Diese 

Dosis ist für 8-10m² Wasseroberfl ä-
che ausreichend.
Beispiel: Für ein Regenfass reicht 
also eine Messerspitze aufgelöst in 
0,2 Liter Wasser.

4. Nach einigen Stunden sollten sich 
die Gelsenlarven nicht mehr bewe-
gen.

5. Kontrollieren sie ihre Behältnisse 
jede Woche und wenden bei Bedarf 
das Prozedere von vorne wieder an.
In der Regel alle 7-14 Tage.

Weitere Informationen fi nden sie unter:
www.gelsenbekaempfung-leithaauen.at

Richtige Dosierung: In der Ampulle 
befi ndet sich ein halbes Gramm des 
biologischen Mittels. In etwa einem 
Liter Wasser einrühren und auf die 
befallenen Behälter aufteilen. Diese 
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SAMSTAG, 4. MAI 2019
14:00 BIS 17:00

17:15 KONZERT:„DAS ERSTE JAHR 
MIT MEINEM INSTRUMENT“

Anton Stadler Musikschule
chuleMusik

TAG DER OFFENEN TÜR

Verein Freunde und Förderer der Musikschule

MUSIKSCHULE
HAUTNAH ERLEBEN

Anton Stadler Musikschule | Feldgasse 2 | 2460 Bruck an der Leitha | T: +43 (0) 2162 65878
E: office@antonstadler-musikschule.at | W: www.antonstadler-musikschule.at
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KOBV – 
Sprechtagstermine

Der Kriegsopfer- und Behindertenver-
band für Wien, Niederösterreich und 
das Burgenland gibt folgende Sprech-
tagstermine bekannt:
Jeden 1. und 3. Freitag im Monat von 
09.00 bis 10.30 Uhr in den Räumlich-
keiten des Beratungszentrums des psy-
chologischen Dienstes, Wiener Gasse 
3, Stiege B, Dachgeschoß. Die nächs-
ten Termine: 5.4., 19.4., 3.5., 17.5., 
7.6., 21.6., 5.7. und 19.7.2019.

Sprechstunde 
des Bürgermeisters und
des Vizebürgermeisters 

Die Sprechstunde des Bürgermeisters 
fi ndet wie folgt statt:
Im Rathaus, 1. Stock - Zimmer des 
Bürgermeisters:
Jeden Dienstag von 14.00 – 17.00 Uhr. 

Außerdem jeden weiteren Vormittag 
nach Vereinbarung unter 02162/62354 
DW 13 (Frau Kling) oder 
DW 16 (Herr Schenzel).

Die Sprechstunde von Vizebürgermeis-
ter Roman Brunnthaler fi ndet jeden 
Dienstag von 16.00-17.00 Uhr im 
Rathaus 1. Stock, Sekretariat statt.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr Bürgermeister
Gerhard Weil
stadt@bruckleitha.at
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15. Brucker 

radBörse
sa, 6. april 2019, 9 – 13 uhr

hauptplatz

Bruck an der leitha

Kaufen und Verkaufen von Fahrrädern aller Art  

und Zubehör leicht gemacht –  

mit den Grünen Bruck/Leitha und Wilfleinsdorf
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www.bluesfashion.at

SHOPPING BRUCK
2460 Bruck/Leitha - Eco Plus Park 4

Veranstaltungs-
Newsletter

Damit Sie immer über aktuelle Veran-
staltungen in Bruck an der Leitha in-
formiert sind, können Sie sich über die 
Homepage der Stadtgemeinde Bruck 
an der Leitha (www.bruckleitha.at) 
registrieren und den Newsletter be-
antragen, den Sie dann wöchentlich 
automatisch zugeschickt bekommen.


